
Amtsblatt MAmbllcherIeitmg.
.M RHK. Dinstag am 7. In l i R8«3

Druc l sch r i f t enVerbv te .
Da« t. k. Lanrc«. al« PnLgcricht in Triest hat

lraft dei ihm von Sr. l. k. illpostoiischn, Mnjestat
verliehenen Amtsgewalt über Auirag dcr k, k. Staa>s<
anwaüschaft ttkannt -

Dcr Iodalt ber Dc>,ckschrifl ^ „I'!»,,,«» l2i<1>«.
<'<»!«n«<iiu «!!<!ß»!-l<!!, m 5 „Hi ,li ,',.ul>!,l<l<> <.'icu»i.
«i lüno, liliivril» l̂ i l«'. ^»nviln ,<nco. <!i «„sroni o
«cultt 185!,, bcgrmivc ric i „ dc» §K 5>« ü„d Ü3
dcs St. G. bezeichnete,, Vcrbieche» des Hochocualheö
n»d der Maicstäisi»elel0lgl!!,g. »no es wirr im Simie
des § 3« des Preßgeseßes die weitere Verbreitung
dieser Druckschrift velbolen.

Trieft, om 1?. Ma> I8L3, ^ 452/3898.

P o f t d e b i t . Gntz iehung.
Das f. f. Llaalsministerilim hat sich auf Gr»,,d

de« § 26 des Preßgesthes vom 17. Dezember 1862
unterm 23. Mal !. I . Z. 4050/8t. !U. l. bestimmt
gefunden, dem «Wochenblatt« der Neu.Yoillr Staats-
zelüi»^« den Postocblt im ganzen Umfang, des öster-
reichischen Kalscrstaales zu entziehen.

Z. 306. » ( , ) Nr.»,«.
Kundmachung.

Bei diesem k, k. Kreisgcrichie ist cine
Rathsekretäl stelle mit dem Iah.esgehalte von
^ , fl, ost. W, . im Falle der graduellen Ver-
ructung aber eine solche in der Gehaltsstufe
«0" 84 " fl. öst. W. zu besehen.
s « c ^ ' " " ^ haben ihre gehörig belegten
«^suche unter Nachweisung der vollkommenen
.'ienntnin der landesüblichen slouenischen Sprache
'"' vorgeschriebenen Wege bis letzten I n l i lU<i»
h'er einzubringen.

K. k. Kiciögerichts Präsidium.
Eilli am lt. Jul i ^ « 3 .

^ ' " » « ( ' ) Nr. »?!>.
Kund lnnchuns t .

Bei dem k. k. Bezirksgerichte zu Marburg
»st cine Bezirkslichterstelle mit dem Iahresge-
halte von l'^iitt fi. ,i„d eventuell von ll5»5si,
öst. W., nebst dem Genusse der freie» Wohnung
>m Gerichtsgebäude oder dem Bezüge dtö Ouar-
liergeldcö zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Gc-
luche unter Nachweisung der vollkommenen
Kenntniß der landesüblichen slovenischen Sprache
'm vorgeschrieben.,, Wege bis U. August l»«»
hlergerichts einzubringen.

K. k. Kreiögenchtö.'Präsidium.
Cilli am 3. Jul i lul l».

Z. »U47. ' l (2) Nr. 52W,

K , l n d,n a c h u u ss.
E r l e d i g u n g e n ,

Die Postamts'Verwalteröstelle in Feld-
t'lch mit dem Gehalte von l<»',0 f l . dem Ge-
nusse der Naturalwohnung oder eines Quatier.
geldeö von ,2« fi, gegen Kautionerlag von l<»5<> si,

Gesuche bis 2 l . Jul i d. I beider Post-
vlreltion in Innsbruck einzubringen.

Zwei provisorische Offizialstellen mit 525 fl.
gegen .ssautionSerlag von « W si. im Lemberqer
Postdirektionöbezitte; Kompetenztermin bis ?,
Juli d. I s

Cine Offizialß- eventuell ?tkzessistenstelle im
Bezirke der mährisch, schlcsischcn Postdircktion
mit dem Gehalte von 525 si. beziehungsweise
3 l 5 si. und Verpflichtung zum Kaulionöerlage
von liU0 fi. oder 4W fi. Kompeteuzlerminc
b's »4 Juli d. I .

Eine unentgellliche PraklikantensteNe im
^' IM' , l!»d sine solche IM Großwardeiner Be.'
«uke; Kompetenztermine für die erstern bis l 4 .
Zull und dle letzten' bis 2 l - Jul i d. I .

Bewerber haben iylc Gesuche bis zu den
genannten Tagen bei den bezüglichen Postdirck>
tionen einzubringe».

K, k. Postdircktio» Tnest am 2. Jul i l6U3,

Z. 3NU. » l2) Nr. Ul5.

stundmachung.
Am l3. und l i . ^ul l d. I . um '«» Uhr

Vormittags wird in dieser Amlskanzlel cxc Jagd-
barkeit und zwar am »3 der OrtSgemeinden
Heisenberg, Hof, llangentou und am l4. jcncr
von Hinach, Ämbrus, Sagratz auf 5 Jahre im
i!lzitatlonswcge verpachtet werden.

Diejenigen, welche nach dem Gesetze zur
Iagdpachtung zugelassen werden können, werden
hiezu eingeladen.

K. k. Bezirksamt Seisenberg den 3»>.
Juni »U<i3.

Z 288 » ( l ) Nr. l»l»5.

V e r l a u t b a r u n g .
Am lU. Ju l i l»«3 Vormittags » Uhr

wird die Verpachtung der Jagdgerechtsamen
von den Ortögemeinoen: ^ i / . i ^ ' , l l iükIll iel-A,

tl-«lle«, t>t. ^ lul- l i», Nu«l»j>ül^ll, i is^ul- und
Wn«<>, im llizitaiionswege hieramls staltsin'
den, wozu gesetzlich berechtigte Pachtlnslige
hiennt eingeladen werde».

K, k. Bezirksamt «ittai, am l? . Juni 1««3,

^ l ' ^ 3 . (2) Nr, 3,5».
Von dem k. k. i!andcsgerichtc Üaibach, wird

der unbekannt wo befindlichen Xaveria v. Kran-
tenfeld, und ihren ebenfalls unbekannten allfälr
ligen Vrben und Rechtsnachfolger mittelst ge.
genwärtigen Ediktes elinncrl: Es habe wider
dieselben bei diesem Gerichte Maria Pohl durch
Herrn Dr. Kauzhizh»>,l)Herschf,. Nr. l « l. M.
Z. 3 l 5 l , die Klage wegen Zuerkcnnung des
Eigenthumsrechtcs auf rie »uü Mappa Nr.
»51 und »52 des Magistrat l!aibacher Grund-
buches vortonimcudcll 2 Gemlinanchelle cingc-
bracht, worüber die Tagsatzung auf den il«.
September !8tt3, Vormittags « Uhr vor die-
sem Gerichte angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Beklagten Xa-
ueria v. Frankenfelo und ihrer allfälligen Erben
und Rechtsnachfolger diesem Gerichte un<
bekannt, und weil dieselbe vielleicht aus den
k. k, Erblandcn abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den hicrortigen Gerichts« Advokaten Dr.
Oskar Pongratz als Kurator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der bê
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver
treter Rcchtsbehelfe an .die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst deizumesscn
haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte.
Laibach am 2U. Juni l«U3.

I >2!2. (2) Nr. 3l»i2

(5 d i r t.
Es wird hiemit kund gemacht, daß dic

Büchscnmachersgatlin Maria Kaißer für blöd-
sinnig erklärt wurde, und daß derselben dcr
hiesige Advokat Herr Dr. Rudolph zum Kma»
tor bestellt worden sei.

Laibach am 20. Juni l«6».
Vom k. k. Landesgellchle.

Z. l«i<1. (2) Nr. 3l2<».

E d i k t .
Vom gefertigten k. k. ^andesg>richte wild

hiemit kundgemacht:

Es sei übcrAnsuchcnder Nikolaus Koschenini-
schcn Erben in die freiwillige öffentliche Ver-
steigerung des im Laibacher magistratlichen
Grundbuche vorkommenden, in der hiesigen
Polana, Borstadt «»!» Kons-Nr. 63 alt, 76 neu,
gelegenen Haoscs gcwilliget, und hiezu cni ein-
ziger Termin auf den 3, August «8<»3 Vormit-
tags » Uhr vor dies.m k. k, Landesgerichte im
Saale Nr, 2 angeordnet worden

Dessen Kauflustige mit dem Anhange ver»
ständige! werden, daß das Haus nickt unter dem
Auörufepreise von 46UU si. öst. W. hintangc.
geben wird, und daß der Kaufpreis zu Händen
dcö Bevollmächtigten Hrn. k. k, NolarS, Dr.
Barth. Suppanz nach Maßgabe der in der Ge-
lichtskanzlei oder beim erwähnten Hrn. Bevoll-
mächtigten einzusehenden Lizitalionsbedingnisse
zu erlegen sein werde.

Laibach am 23. Juni »8ll3.

Z. »24 >, (2) Nr. 32»».
E d i t t .

Nachdem z» der auf den 22. Juni d.
I . angeordneten l , erekutiven Feilbictung des
dem Hrn Julius Ritter von Valmagini gehö-
rigen Gutes Reutenburg kein Kauflustiger er«
schienen ist, so wird hicmit mit Bezug auf daS
Edikt vom 23. Mai d. I . , Z. 2 i W , an> 2<».
Juli 1 ««»It. Vormittags » bi« l2 Uhr die l l
Feilbielung dieses Gutes stattfinden.

N, k. i!andeSger,cht Laibach, am 23,
Juni I««3,

;̂, »238. (3) Nr. 2272.
Von dem k. k. Landgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß über das gefammte,
wo immer befindliche bewegliche, und das in
jem» Kronländern, für welche das kaiserliche
Patent vom 20. November >X,2 Giltiqleit
hat, befindliche unbewegliche Vermögen deß
Franz I e n l o , GasthauspächterS in Laibach,
Her Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an erssg,.
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
zum 30. Sempteder d. I . die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum dicßfa'Uigen Massevertreter aufgestellten
I»,-. Anton Uranitsch unter Bubstituirung des
l)l-, Franz Suppanlschitsch bei diesem Gerichte
sogewiß einzubringei', und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Recht, kraft dessen ,r in dies,, oder jene Klosse
gesetzt,,u werden verlangt, zu erweisen, als wibri'
gens »ach Verfiießung deß erstbestimmten 2ag,b
Niemand mehr angehört werden, «nd diejenigen,
dir ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des gcsammten, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des eingangsbo
nannten Verschuldeten ohne AuSnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wclv.l ihnen wirt»
lich ein Kompensationörechl gebührte, oder wenn
sie auch ei» eigenes (ijut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
anf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie cl.va in dic Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des KompensalionS', Eigen-
thums- oder Pfandrechte), das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den dießfälligcn Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl
eines neue», oder Bestätigung des inzwischen
ausgestellten Vcrmögenöverwaltnz, so wie zur
Wahl eines Gläubiger. Ausschusses auf den 5.
Oktober »UU3 Voimillags um U Uhr vor
diesem k. k- LandcKgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k LaudeSgerichte.
Lail'ach am 2?. Juni I5<N



: j«2

Z. ,203. (2) Nr, .'N.U,
E d i k !

Vom dcm t. l Vezilk«am!e f i l i a l , als Gelicht,
«ill» lnemil bekannt gemacht, daß das hochlöbliche
k. l . kandesg l>cht l!aibach mit dcm Eilasse vom 2,
Juni l I . . 3 2077. lc» Gruudbesihel Josef Tscherne
in z,'ülai Hs.-Nr, 35» gerichllich als Vei,chwe»dcl zu
eiNären befunden habe und dag ihm sohin von Seile
diescS Gerichtes Johann Grobolschcl von 5,'Ulai n!S
Knrator bestell! worden sc!.

K. k. Be^irköamt ^ i i ta i , als Gericht, am 20.
I „ » i >x<>3,

Z, l2<»4. <2> Nr, 439 l ,
E d i k t .

Vom l. l. Bczirlsamlc ,u Neustadt! wird liiemit
bekam,! gcmachi, s'niZ das höbe t, k. Kreiügerichl zu
Ncnslarü mil dem lioben ssilasse uom 1«», Juni d. 7,.,
Z. 670. sc» Mathias Jankc uon Urschnasello wegen
Pnschu'endung u^Icr Kuratel zu sißen befunden habe,
»nd o>N' rcmselbc» Ioha»n K!obzhar uo» Urichoasello
als Kuralor bestellt worde» s<<.

K, k, nädt. celeg. Beziilsgcrichl Neustadl! am
.'.', I.-üi I -

>, I.'",,, , Nr. 7^",
E d i l t,

Von dem l, l. Vezilksamle in Sittich, als Gericht,
wiid lüemit bekannt gemacht:

Es sci übel das «»suchen del Fla» Alblna Schrei,
geb. Schaffer von N»>fniz. gegen Josef Plallnig vo»
Rolhenkall Nr. X, wegen aus dem Urtheile uom 1«,
I»n i ,>>','.>, Z, 175.4 schuldign 5,25» fl, ösl. W. c. 5.o„
i» die llekiiliue öffenüiche Velstcigeruug der, dem i,'ey-
teru a/börig«-». im' Grundbache rer Herrschaft Siltich
lcs Feldamic« "ul, Ilrb, Nr, 7 l . im gerichtlich crbo>
beneii Schähniigswcril'c uon 14l»0 ft, öN. W„ gcw>!°
ligel und zur Vorual'me derselben dieelekuüut» ^cN-
b>e!nngslagsa^u»ge» anf den 25) Juni, auf den .'.
Juli n»o auf' den .'7. August I. I , . jedesinal Pornnt
tags I!», ',» Ul'c i» der Gcrichtskanzlei mit rcm An-
dange bestimmt worden, daß die feilzubietende Reali»
täi »ur l>c< der leßlc» Fcilbictung auch unter rcm
Schät/ungswerthe an de» Meistbietende» hinlange»
geben werde.

Las Schähungsprolololl. der Grundbuchseltrakt
und die i!izita!io»sbedingnisse können bei diesem Gĉ
lichte in dc» gewöhnliche» Amt«s>»udl» eingesehen
werde»,

5t l , Bezirksamt i» Sittich, als Gericht, am ^,
März 181.3.

Z, I9'Ü>,
Nachdem sich bei der ersten tlekutiue» Feill'ic»

tnngsiagsasiung lein Kauflustiger gemeldet ha t, so
wird zur zweiten, auf den 27. Juli d. I . ann.cold'
iiflc» erekuiiucn Feilbictung geschritten.

K, k. Bezirksamt Silt,ch. als Gericht, am 25>,
' Il,il!i ^8N3.

^ . 120« . (2)' Nr, 2>!»7,
O d i l t.

Pon dem k, s. Vezirksamlc Wippach, a!« Gnickt.
wir» dem Kasper Pirz. »»l'ctannle» Anfenthalies. »ud
jem,n unbelanol wo befiüdlicheil Rechtsnachfolgern
l,i,li»!l erinnert:

Es dabe Marko Fege; ro» Vuraiue Nr. 2,
wider riescwt» die Klage a»f Pel>äl>lU>lg P<!<). UX» fi.
z.'. W sammt Aubang »uli p i i io . l3, Mai > '̂>,';
Z. 2497, Hieramis cingelirachl, luorüber z»i !»ü»rli>
chcn Veihanblung die Tagsahung a»f den 8. Okiober
l I „ früh l» Uhr mit dem Anhange des H. 29 a. G O
bieramts angeorlnet. lmd le» OcNagten wegen ihre«
!i„l>ekan,tteu Aufentdallcs 3^""^ Korreil uon Vl'saine
a>, ('!»!!>"!- l'ä >«.!'»» auf ,I'ic G>fahr und ssosleu
l'eslcllt wülds.

Dessen weiden dieselden zu bcm Ende verständiget
daß sie aUei'falls z» rechler Zeit selbst zu erscheine,,, oi'er
sich cinon anderen Sachwalter zu bestellt» l,üc> anhcr
neiml'asl ,u machen Haben, widrige»« diese Rechtssache
mi» dcm aufgesteUtei, Kurator velhandell werden wirl

« s, Veziilsamt Nippach, als Gerich!, ain !.".
Mai 1 ,"!>i,

Z. l . " . I , ' <2) Nr. 2,̂ !<>
E d i k t .

Mit Vezng auf da« Edikt vom l.'i A l " i ! l ^ ' l ^
Z, 1»!'4. wird bekannt gegeben, tnß die in rei
Ellknlioossall'c des Zia», Pleüun;. gkgen Jol'a»,
Vouk uo» Wippach, !">". ^ ! fi, 44 kr. auf de» lö
Juni !^<>"' angccrrncle !!!. Nealt'nlbielung auf de»
U, Noveniber l. I , fiuh '-' Uhr hleramls ubnliagc,
wird,

K, k, Veziltta,»! Wippach, a!ö Oenchl. am l^i
Uai l,^»!.!

Z. ! .'"^, <^, ^tt, .'«,^>
E d i l t,

Po» dcm l. l . Vezirksamlc W'ppach, °ls Gench!
wird tc» llndcka»»! w.> befiorüchen Frauz Tlost
Johaiui Trost, tcren »»bekannle Ncchtsnachfolger
,'»d îe übrige» uubela»»«!, Nechtsansprecher hitinii
ciiimcr! !

E6 hale Josef Trcst ».'on Podraga ^r . ^l<!, >l»
tcr dieselbe!! die Klage auf (jlsihmig n.ichstehende

icaluälen, als: den Acker v i ! „,, l».,!»-,«!! P,. Nr.
7'»<>, die Wiese und dc„ Äck>r .>uvi,n< Iki, P . N l .

. ' I - ! ' , ' »nd 2140 z» 'ss>m„ X I ! ! . . ,,»!.. 247. Urb,.
Nl , "s»2. N . 'Z . 42 l,<! Hlllschafl Wippach gehörig
ie Wiese l^rliunnukl! ooer <!«rkv,!̂ > z<n<»/.<l P - Nr.

2091. 2092 und 2<»'^. zu ,>!,?, -»5<». Nr. »71.
) i , ' Z . 79 »«> Herrschaft Wippach gehörig; da« Ge>
trüpp in^<! lliK«!,!, P, >?lr, 422. eie Oceniß l'^ivlk
i>,'Nr. !»37 , rcn Wcingarle» i-uv»«» »».nlu P . , Nr.

^«l>l, den Weiugarte» /a I>,!»»j>: P . . N l . 8^ . oen
^eingartc» sammt Oediuß l!!,,><öl!v<-̂  P. >Ne. I^ü

uao 453, tie Oedniß v l'olini P,<Nr, NXX» n»d
005i zum Theüe. llud >',„ch Wlingarle» , ,» '>'"'»<>

Xl l I , . , . ^ , 2,'>.j. Ulb.,-Nr, I« . ' , N. .Z, ' '" ' ' , ,^ l,<>
Hnrschafl W,ppach gehöri,, ̂  ren Aclcr v 1>Il̂ ki P,-
Ni, 2137, ten Acker v ^i l)».»,,!̂ ! P .N i . 22^7, ri.- O, A.
Licse >n»l i-livuicumi, die G A, >"»<< lüMünn <l„I^!» orer »
s,l, , !! <>!<>!»l,Ilnc! P,°Nl. 2« l , u <>!l̂ ^<! P -Nl, !^,!
Heide nos< n^l-^llllilm, die Hälitt tcs Waldes > I»,)I> und
e« O, A. v siu^i,!,, zu s,»^. 25»!, Ull' Nr, !»03 n,l

Herrschafl Wippach geböli,^ de» Weiug.nlc,, ' <>,»!,<>'
n l',,,,,0 I,. s>l,ss, 323. Urb'Nr. 2 ! l , l 2 '̂.« g.lw-
lg l!»d mit P . ' Nr, ^12 l>eze,ch,u!; de« ini G. V,

der Pfairhofgült Wippach 5i,!> Äerg, Url'. »Nr. .'^
vork0!NN!s»den Wei»gru»e>s iino Ü>>t!n>ß »l> ljl),<v>^!l!
p. >Nl. l«»!')'); dcs angciüch im Oinndbuche Haas-
>erg vorkommende», abcr bas,l!'ft nichl eruirbare»
Acker« ,^!l,»i<:l, P . . Nr. 1344, »cbst Wies« P.. Nr,
3 j3 und dei angeblich i», Oruüdbnche Oberleife»»

berg volkommeudc» u»d daselbst gleichfalls »icht eriiill
barc» Niese v «l,,>,̂ U!<^> il, v, , ' i , m,t> die l,> seioem
Grundbilche ernirbarcü O A. v k,)„j^'iki »nd Oe»
trüpp v Xo/,,,!» !»'<!>< i i , »,!> >„^''<, 22, M.n l x<',7>
Z, 2<!'>1, hiennnls eingebracht, worül'er ^,r miiiidüch^»
Ucrha»dlu»g die Tagsaynna, auf leu !><, Oklob, !««'>.'!
riih 9 Uhr mit dem Anhang des j ^ 29 a. G, O- yiel«

amls angeoidnet, uud den Ocklagicn wcge» idrcs un-
bclanu!«!! Aufenthaltes lialper Uaschizl) uoü Podraga,
alH < ululul- ml :>c)li!in auf ihre Ocfahr u»d Koste»
bestell! wuide,

Desscu weldcn ri?scll>cn zu rcm Ende uerstä,»
digct. ratz sie allenfalls zu irchter Zeit selbst z» cl-
cheincn, oder sich einen auoern Sachwalter ;u be<
leUcu und anbei uamhaft zu machen liaben, wii>li-
gens diese Nechissache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werre» wird.

K. k. Vezilksamt Wippach, als Gericht, aui 2'»,
Mai 1««'>3.

Z, >2<»!', (2) 'N r . 277X
E d i k t ,

Von dem k. k. Veziiksamlc N,ppach. als Gericht,
wild den Andreas Laurlii m>o Jakob Urschilsch unbc»
bunten Aufcnihaltcs. u„d dercn uiidekannte Rechts«
lachfolger hiermit erinncn:

Es habe Martin Pesel von Wippach, einvelstänt"
lich mit Flanz Zesmk wider di.jllben oic Klage
anf Anerlennung des Eigenllluins dulch Lrsihu»g dn
l̂ >ln» m,̂ n und Veljährn„g der Saßpost pr. !'>'«> st
l!. N , ^ll» plue,«,. 2. Juni 1803. Z 2778. hieraml«
cingeblacht, woniber zur mündlichen Vcrha„dl»!ni
die !ags>!y»„g auf den 8. Oktober l, I , früh 9 Uhr
angcorcnel nud den Geklassieu wegen lhre« unbc'
kannten Aufenthaltes Johann Pclr,c von Wippach Nr
3'> als ^uilitni- l«! :>c!u»! >i»f ihie Ocfahr »nd Kosten
bestellt wurre.

Dessen werden dics'Ibc» zu dcm Ende verständige!,
daß sle allenfalls zu rechter Zeit selbst ,» erscheincn , ocer
sich einen audereu Sachwaücr zu bestellen uno axher
»amhafl zu mache» baben. widrigenS )iesc Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator vcrhanrclt werde» >virc>.

K. l Uezirlsam! Wlppach. als Ocrichl, am i>
Juni 1><'!3.

Z, !210. (2) Nr. .".'13
E d i k t .

Von dcm k. k, vezirlsamte Mppach, als G<iiäü
wiid den uubekanule» Elgen!b»m«anspr,chcr,! »nd
oereu gleichfalls »ubekannlen RcchlSnachfolgcr» der
in keinem Gluudbuchc vorkommenden Wiese v <!s< jllnl
Palz,-Nr. >2'.!? i» der Slliiergemcinde PuUe gelegen
yicrmlt crimiert:

Es habe Auto» Lapaine uo» Ncsgnri, wider
dieselben die Klage auf Ersipung obgluanulcr Wiese
>u!» i>!<«.>. 11. Iuui 18<)3, Z. 2913. hiceamls elnge
drachl, worüber zur müudlichcn Verhandlung die Tag
saynng a»f den 8, Okiobel l, I , frül) 9 Uhr. m>
dcm Aühangc des § 29 der a. G, 0 , angeoidnet
uud dc» Geklaglen wegen ihres unbekannte» Aufc»!
hallcö Ioscf Hrib vo» Glostpube. als cui-l,le,r l«
<!<!>!>« auf lhrc Oefahi »nd Koste» bestellt wurde,

Dissc» werden dieselbe» z» dcm Ende verstäub!
gel, daß sie allcnfallö z» rechler Zeit selbst zn erscheinen
odcr sich eine» anberu Nachwaüer besteUeü »»d an
her namhaft z» mache» habe», widiigens diese Recht,!
sache mit l ln i a»fg<slelllei> Kurator «erhandelt wer
se» wird.

K. k, VezirlHamt Wippach, als Gench!, au
l!'. In» ! 1863,
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P«u dem k, k. Vczirksamlc Oinkfeld, als Oerich»,
vird bekan»! gemacht i

Es sei In der Eleliüionssache des Verwallungi'
mtes ilandstraß, gegen Johann Nescheta? vo» Klei>"
udlo,, i»«:!«. 5i ft. 1 9 ' , kr- <:, 5. «., m>! Ncsa)^
om 14, April >8l>3. Z, 112l!. auf den 23, In«!
!,d 23, Juli l. I . bestimmte 1. und 2 Nealfeil«
ietungstagsahuug über Ansuche» beider Theile ali
bgclbau erklärt, »nd habe uur bei der 3, auf ren
4. August l. I . l'cstimmleu Realfeilbietung sein vcl>
Iciben.

K, l, Vczirksam! Gurkfeld, als Gericht. a<«
20, Iu»i 18<!7>,
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Vo>> dem k. k, Vezirtsamic Gurkfeld. alS G?
icht, wird bsf,n!»! gemacht:

G«! sei in der Elekuüonssache de« Verwaltnuqi'
nites l'a!!d!i,s,8, gege» MalhiaS Nojz uo» Kleinpu»'
og. l" ' !". 9 ft. 39^,. kr. <-.«. <!,, mit Bescheid vo»
4, April 1803, Z. 1127, bcstlmnüc !, »nd 2, Mealfeil'
iclungstagsahnnss »ber Ansuchen beider Tbeil« a!i
bgcballen erklärt, »ind es habe nur bei rer 3, a»!
en 24. August I. I . bestimmten Realfeilbielung sei«

Verbleiben.
K. k. Bezirksamt Gurkfcld, als Gcrichl, am 2tt

Juni lX«!3,
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Vom l, k, Pezilksamlc Krainburg, als Eenchl
uirb bekauul gemacht i

Dos hohe k. k. i?ande«gciicht '.'aibach ba! »'ü
Ucschlnß vom 23, Juni 18l!''., Z. .';l>i7. den Fro»!
>!ischenf<!dcr uo» Unterfeichting Hs.. Nr 7 wegl"
Hang zum Trunkc »nd Verschwendung als Verschw«''
der zu erklären »ud »uler Kuratel zu sehe» befunde».
worauf ilim vo» Seile dieses Gerichte« Heri Fla«i
Gnliischilsch uon Sucha. Beziik But als K,ira!0<
aufgestellt worden ist,

K, k. Be^irksanit Krainburg. als Gericht. ü>»
25., Juni >«»'..'!.
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Vom k. k, BezlrtVamle Laas. als Gericht, mil'
'icmit erinncil. dag z»l Vornahnie oes eiustweil^
siNiricn l l l . elcknüoen Fcilbietmigstermiiies bezüglich " '
oem Mnrü» Schrimschek vo» Goschitsch gehös'-U"
daselbst gelegene», und im vormniis,«» Hellsaial'
Nadüscheker Grundbuche «u!> Urb. »Nr- 28>j27^'
umkommenden Realität, wcge» dem Josef Kolschcm'l
uon Kleii'sliviz schuldigen 170 fl. l.0 kr. <'. ><. b
oie neuerliche Tagsat)ung an, de» 5>. August l, !
inch 9 Ubr in der Amlskanzlci mit dem a»geord>'l
worden, daß dabei die Realität nöihlgenfall« a«<
unter rem Schähungsiucilhe pr. 35,5» fi. vcränß^
werden wird.

K. l. Bezirksamt l.'aas. als Gericht, am 1̂
Mai I8«3,
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Von dem k. k. Bezirksamle Großlaschitsch. «'
Gcrich!, wirb bicmit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansnche» des Hr», Dr. Inl iu«^
Wnrzbach uon Laibach. gegen Iouann Lazar «^
Sa,,or!za. wegen aus dem Ur!h,ile uom 18. Al^
><<>7,Z, 10lU». schuldigen 2!<> ft, Lss. W, '
in die clekilliue öffe»lliche Versteigerung der. re<
^!eytll» geliörigs", im Grundbuche von Zobelsbll!
>!'!< Nllf. >Nr, 97' , , uolkommcndcn Realüät sanl̂
An« und Zugehör. im gerichtlich rihobenen Schäy»"^
werlbe uon 979 fl. 47 ' / , lr ö. W.. und der <̂
4<» fl, 95, l l . öst. W. bewcltheten Fahrnisse im M'
assumlrungswegc gewilliget und zur Voinahmc l>^
selbe» die drille und lehlc Lcilbielungstagsahung â
oe« 18. Juli 18<!3, Vormittags um 9 Uhr in 1^
der Realität mit dem Anhange angeordnet worden, es
die feilzubietende Ncalil/it uur bei dieser lehlcn A"
bietung auch u»ler dem Nchähungsweithc an ^
Meistbietende» bintangegeben werbe.

Das SchöyimgsprotoloU. dei Grundbuchsel!^
und die Liziteilionöbedingnisse lönnen bet diesem A
richie in re» gewöhnlichen Amlsstmiden eingesess
weiden.

K. l Bezirlsamt GroLlaschilsch. als Gelicht. ^
>5>. April >«<!,!
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I m Nachhange ,»>» diehämtlichei, Edikte ^
29. M l j l. I . Z. 1817. ivird hiemi, belanut ac
ra» am 24, Juli I, I , zul drillen N'.^ !:^!e» N
bictung b,r. dem Kasper Podboj vo» Wclslu s < ^
ge» Realilät Uib.'Nr. 99 -.«l Gb Luegg !» '
Eltkuüonssache des Hell» Mathias Wolfing»! ""
Planina gejchlitten «vlld,

K. k, Vezirlsaml Planina, als Gericht, <""
In» ! 18«',,',


